
Wusterhausen OT Bantikow 

 

Wusterhausen/ Dosse, Brandenburg, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Kurfürstentum Brandenburg / seit 1539 protestantisch. 

Heute Gemeinde im Landkreis Ostprignitz-Ruppin des Bundeslandes Brandenburg. 

 

In Wusterhausen / Dosse: 2 Verfahren  

    mit 1x Tod unter der Folter und 1x Hinrichtung. 

 

 

Wusterhausen / Dosse, Ortsteil Bantikow 

 

-1589 Mutter der Geschwister Witte. 

 Die Beschuldigte verstarb im Verfahren aufgrund Folgen  

 der Folter. 

 Die Klage der Geschwister Witte gegen den Gerichtsherrn  

 blieb ohne Erfolg, da das Kurmärkische Kammergericht  

 die angewendete Folter nicht unförmlich fand. 

    Quellen: -Enders, Liselott:  

        Weise Frauen – böse Zauberinnen.  

         Jahrbuch für brandenburgische Landesgeschichte, Band 49,  

         Berlin 1998, S. 19 – 37 (Fall 1589 auf S. 34) 

        -Enders, Lieselott:  

         Die Prignitz.  

         Geschichte einer kurmärkischen Landschaft  

         vom 12. bis zum 18. Jahrhundert,  

         Potsdam 2000, S. 619 

 

 

Wusterhausen / Dosse, Ortsteil Brunn 
 

-1620 Ilse Möllers. 

 Sie wurde beschuldigt, ihre Nachbarin Grete Rinow  

 durch einen verhexten Fladen vergiftet zu haben.  

 Grete Rinow blieb nur deshalb am Leben,  

 weil sie den Fladen kurz nach Verzehr wieder erbrach.  

 Weiterhin wurde sie beschuldigt, das Zaubern von ihrer Mutter,  

 der Georg Möllerschen (Verfahren Neustadt / Dosse 1620)  

 erlernt und sich einemTeufelsbuhlen verbunden zu haben.  

 Ilse Möllers wurde inhaftiert und zunächst gütlich befragt.  

 Beim gütlichen Verhör war auch der Scharfrichter  

 von Neu-Ruppin mit seinen Instrumenten anwesend. 

 Aufgrund fehlender Geständnisbereitschaft folgte dann  

 die Anwendung der Folter.  

 Ilse Möllers gestand das Erlernen des Zauberns von ihrer Mutter  

 und das Bestreichen des Fladens mit Ratten- und Mäusegift. 

 Sie besagte ihre Tante, die Görg Berendschen zu Wusterhausen,  

 und ihre Schwester. 

  Gemäß Belehrung Schöffengericht zu Magdeburg  

 starb Ilse Möllers auf dem Scheiterhaufen. 

    Quelle: König, Emil B.:  

      Geschichte der Hexenprozesse, Ausgeburten des Menschenwahns, 



Wusterhausen OT Bantikow 

 

      Paderborn (ohne Erscheinungsjahr), S. 154 – 157 

 

 

 

Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   
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99897 Tambach-Dietharz 
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